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„Rock, Pop, Musical & Fun“ mit
Chören des Pestalozzi-Gymnasiums

Zum letzten Mal präsentieren die Chöre des
Meeraner Pestalozzi-Gymnasiums am Frei-
tag, 6. Juli 2007, 19 Uhr, in der Aula des
Pestalozzi-Gymnasiums aktuelle Chart-Hits,
Ausschnitte aus Musicals, aber auch Gos-
pels, Schlager und Oldies.
Der Eintritt zu diesem Konzert, in dem außer-
dem die Theatergruppe sowie Gesangs- und
Instrumentalsolisten und eine Band auftreten
werden, ist frei.
Kostenlose Karten mit Sitzplatz-Garantie sind
im Gymnasium und an der Abendkasse er-
hältlich.

Dritter Platz bei Schülerwettbewerb

Hannes Kretzschmann und Philipp Voigt, Schü-
ler der Klasse 10b des Meeraner Pestalozzi-
gymnasiums, haben erfolgreich an einem
Schülerwettbewerb des Sächsischen Staats-
ministeriums der Justiz „Rechtsstaat gegen
Rechtsextreme“ teilgenommen. Die beiden
Schüler beteiligten sich im Rahmen des Ge-
meinschaftskundeunterrichtes mit der Erstel-
lung einer Präsentationsmappe/-broschüre
und belegten einen dritten Platz von insgesamt
384 Teilnehmern!
Die Preisverleihung fand am 27. April 2007 im
Ministerium in Dresden statt und wurde von
Staatsminister Geert Mackenroth persönlich
vorgenommen. Staatsminister Mackenroth be-
dankte sich bei allen Teilnehmern und lobte
die Vielfältigkeit der Beiträge, von denen leider
nur je fünf in den Altersstufen Klasse 9/10
sowie Klasse 11/12/13 prämiert werden konn-
ten. Der Politiker betonte die Notwendigkeit
des Engagements auf diesem Gebiet, um
weitere und neue, jugendgerechte Möglich-
keiten zu finden, diese brisante Thematik zu
diskutieren, informierte Lehrer Jörg Blumsten-
gel, der das Projekt der Schüler betreute.

Einen dritten Platz im Schülerwettbewerb des Säch-
sischen Justizministeriums haben Hannes
Kretzschmann (re.) und Philipp Voigt – im Bild mit
Lehrer Jörg Blumstengel – erreicht. Foto: Hönsch

Neuer Praktikumsinformations-
katalog für Schüler

Erste Exemplare an Tännichtschule über-
geben
Die Stadt Meerane setzt sich seit vielen Jah-

Kerstin Schmidt und Karin Kraft (v.l.) haben den
Praktikumsinformationskatalog erarbeitet. Die ers-
ten Exemplare wurden an Lehrerin Silke Hackel und
Stefan Günther, stellvertretender Schulleiter der
Tännichtschule, übergeben. Foto: Hönsch

Jugendweihe 2007 in der
Stadthalle

Schickes Outfit, strahlende Gesichter: Jugendwei-
hefeier 2007 in der Meeraner Stadthalle. Fotos:
Hönsch

Seit dem vergangenen Jahr werden die Ju-
gendweihefeiern der Meeraner Schülerinnen
und Schüler gemeinsam mit der Stadt Crim-
mitschau durchgeführt. Nach dem Auftakt im
Crimmitschauer Stadttheater im vergangenen
Jahr fanden am 19. Mai 2007 die diesjährigen
Feiern in der Meeraner Stadthalle statt.
Insgesamt 35 Jugendliche der Tännichtschu-
le, der Hirschgrundschule, der Goetheschule
und der Dr.-Päßler-Schule erhielten an die-
sem Tag ihre Jugendweihe. Das Programm
gestalteten die Gruppe „Happy Feeling“ und
Tänzer der Agentur ML, die Festansprache
hielt Gerhart Schultes, Mitglied im Paritäti-
schen Wohlfahrtsverband Sachsen.
Nach der Übergabe der Urkunden und Bücher
sprachen Sandra Feistel und Vanessa Rein-
hold, Schülerinnen der Tännichtschule, den
Dank der Jugendlichen. „Heute ist kein Tag
wie jeder andere, heute ist der wichtigste und

ren für eine erfolgreiche Zusammenarbeit von
Unternehmen und Schulen ein. Die Firmenbe-
suche zur jährlich durchgeführten „Woche der
offenen Unternehmen“ können den Schüle-
rinnen und Schülern frühzeitig eine bewusste
Orientierung, eindeutige Perspektiven und
mögliche Berufsalternativen vermitteln. Doch
insbesondere durch ein Praktikum in einem
Unternehmen erhalten die Schüler Eindrücke
vom späteren Arbeitsleben.
Für die 8. bzw. 9. Klassen ist im Rahmen des
Unterrichtes ein 2-wöchiges Praktikum vorge-
sehen. Um den Meeraner Schülerinnen und
Schülern die Suche nach einem Praktikums-
platz zu erleichtern, gibt es jetzt einen „Prakti-
kumsinformationskatalog für Meeraner Schü-
ler“. Erarbeitet wurde dieser in Zusammenar-
beit der Fachbereiche Wirtschaftsförderung
und Bildung von zwei Mitarbeiterinnen, die
über die ARGE Chemnitzer Land für ein hal-
bes Jahr bei der Stadtverwaltung beschäftigt
waren.
Der jetzt fertig gestellte „Praktikumsinformati-
onskatalog“ enthält 90 Meeraner Firmen, die
Praktikumsplätze für das Schülerpraktikum
bzw. auch Ferienarbeit für Schüler anbieten.
Er enthält Informationen zu den Unterneh-
men, zu den angebotenen Praktikumsplät-
zen, Voraussetzungen, die die Schüler mit-
bringen sollten und natürlich Kontaktdaten
und Ansprechpartner in den jeweiligen Unter-
nehmen.
Ein herzliches Dankeschön richtete Wirt-
schaftsförderer Hartmut Brühl an alle Unter-
nehmen, die sich beteiligt haben und den
Schülern die Möglichkeit eines Praktikums
anbieten. „Dieser erste Praktikumsinformati-
onskatalog erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Er soll jährlich überarbeitet und
aktualisiert werden und wir hoffen, dass sich
noch weitere Unternehmen entschließen, Prak-
tikumsplätze anzubieten, um den Schülern
Orientierungshilfen für eine spätere berufliche
Laufbahn zu geben“, sagt er. Mit dem vorlie-
genden Katalog wurde jedoch eine sehr gute
Grundlage geschaffen.
Viel Lob bekamen Kerstin Schmidt und Karin
Kraft, die den Katalog erarbeiteten, von Silke
Hackel und Stefan Günther von der Tän-
nichtschule, die die ersten Exemplare des
Praktikumsinformationskataloges am 30. Mai
2007 entgegen nahmen. Stefan Günther, stell-
vertretender Schulleiter der Tännichtschule,
hatte ursprünglich den Hinweis für die Erstel-
lung eines solchen Kataloges gegeben. Herr
Günther hatte ebenfalls aktiv in der Arbeits-
gruppe „Kinder/Jugend und Familien“ des
SEKo-Bürgerforums am 21. April 2007 mitge-
arbeitet. „Das Layout ist für Jugendliche an-
sprechend gestaltet, der Katalog ist sortiert
nach verschiedenen Branchen und mit 90
Firmen ist das Angebot sehr umfangreich“,
lobte Stefan Günther. Zu den Elternabenden
soll der Katalog vorgestellt werden; ein Exem-
plar wird in jeder 8. und 9. Klasse verbleiben.
Wie Stefan Günther informierte, wird es mit
dem kommenden Schuljahr vier 9. Klassen
und drei 8. Klassen an der Tännichtschule
geben.


